
 

DAS EHRENAMT 
 

 
Was wäre in den Vereinen, wenn es keine Ehrenamtsträger geben würde? 
Es würde zum Stillstand in den Vereinen kommen, eventuell kommt es dann auch zu 
Vereinsauflösungen, wie es ja auch immer wieder mal der Fall ist, wenn nicht genügend 
Amtsträger zur Verfügung stehen. So sind gemeinnützige Vereine auf das Ehrenamt 
angewiesen. 
Aber es sollte auch denjenigen der dieses Amt ausübt, mit Freude und Spaß verbunden 
sein. So ist es auch in sehr vielen Fällen, man geht seinem Hobby nach. Oftmals ist es auch 
genau entgegengesetzt, wenn es keinen Spaß mehr macht. Zum Beispiel wenn vom 
Vorstand Versprechungen gemacht werden, die dann nicht eingehalten werden, (so ist 
es auch oft in der Politik) man wird unglaubwürdig und man nimmt diese Person nicht mehr 
ernst. 
Macht es dann noch einen Sinn als Ehrenamtsträger mitzuarbeiten, wenn man frustriert ist 
und sich ärgert über die Misswirtschaft. Dies muss jeder für sich selbst entscheiden, ob 
man dann sich noch als Ehrenamtsträger zur Verfügung stellt. Wenn man dann seinem 
Ehrenamt auslaufen lässt, hat man seine wohlverdiente Ruhe keine Albträume und auch 
keinen Stress mehr. Man lebt auch sehr gut ohne ein Amt in einem Verein auszuüben, so 
wie die Mehrzahl der Bevölkerung. Man hat mehr Freizeit für die Familie und andere Dinge 
und womöglich auch mehr Mittel zur Verfügung. Oftmals werden auch diese Geldmittel die 
auch manchmal ein nicht unerheblicher Anteil ausmachen einfach dem Verein gespendet. 
 

11.10.2022, gez. Dieter Dölling – Ehrenamtsträger über 40 Jahren- 
Persönliche Anmerkung in über 40 Jahren 

* Habe ich schon mehrfach erlebt beim Ausscheiden eines Amtes nach Jahren, kein Wort des 

Dankes gab es vom Vorstand! 
Als Vereinsmitglied hatte ich mal einen schriftlichen Antrag an einen Vorstand geschickt, es gab 

keinerlei Rückmeldung und es wurde alles einfach vom Vorstand ignoriert. Was für ein Vorstand der 
seine Pflichten nicht nachkam? Habe danach meinen Rücktritt erklärt.  

Viele junge Leute in den Vorständen der Sportvereine nehmen leider keinen guten Rat von 
erfolgreichen ehemaligen Funktionären an, ignorieren dies und am Ende geht es den „Bach runter“. 

Ich kenne genug Beispiele! 

 
………………………………………………………………………………………………………. 
 

Willst Du froh und glücklich leben, lasse kein Ehrenamt Dir geben! 
Ohne Amt lebst Du so friedlich, immer ruhig und gemütlich. 

Wie viel Mühe, Sorgen, Plagen, musst Du mit dem Amt ertragen. 

Du gibst Geld aus, opferst Zeit und Lohn: * Undankbarkeit! 


